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LOSETRANSPORT

UMSCHLAG

LAGERUNG

von staubförmigen und körnigen
Leichtschüttgüternim In- und Ausland

2 Umschlag- und Lagersilos für je 550Tonnen Silozement
mit Brückenwaage auf der Station Disentis

Wir bauen die modernsten Transportbehälter für Schiene, Strasse und Wasser

E Wir versorgen Grossbaustellen auf jedem Kontinent mit Silozement, Filier, Quarzsand und allen anderen
pneumatisch umladbaren Gütern

B Durch unsere Hände ging aller Silozement für die Kraftwerke Vorderrhein

Wir besorgten den staubfreien Umschlag von der Rhätischen Bahn auf Strassentransportfahrzeuge,
die Puffer-Lagerhaltung in unseren grossen Lagersilos, die genaue Gewichtskontrolle, den Transport
zu den Baustellen in Zusammenarbeit mit den einheimischen Transporteuren mit unseren leichten
Transportbehältern aus Aluminium und den pneumatischen Entlad in die Baustellen-Silos

Für die Hauptbausfellen waren dies rund 160 000 Tonnen für die Staumauer Nalps
140 000 Tonnen für die Staumauer Curnera
150 000 Tonnen für die Staumauer Santa Maria

Profitieren Sie von unserer langjährigen Erfahrung, wir lösen Ihre Transport-, Umschlags- und
Lagerprobleme wo immer Sie arbeiten

SBVQ Aktiengesellschaft Telefon 085/91902
7304 Maienfeld Teléx 74269



Wann ist ein Fernsehkabel perfekt?
Wenn Sie vergessen, dass es existiert!
Fernsehkabel Dätwyler garantieren eine einwandfreie, saubere Uebertragung der Fernsehsignale von der
Aufnahmekamera zum Sender und von der Antenne zum Empfänger. Auf dem Gebiet des Industriefernsehens

zeigen sich die vielseitigen Einsatzmöglichkeiten von Dätwyler-Fernsehkabeln sehr eindrücklich: Die
Ueberwachung von abgelegenen oder unzugänglichen Oertlichkeiten läßt sich einwandfrei lösen. Zudem
können die Kabel, je nach Einsatzgebiet, mit Signal- und Steueradern in beliebiger Anzahl kombiniert werden,

so daß sich mit einem einzigen Kabel, das wenig Raum beansprucht, eine Fülle von Aufgaben bewältigen

läßt. Sämtliche Koaxial- und Industriefernsehkabel Dätwyler sind auf Wunsch auch als selbsttragende

Kabel in Isoport-Ausführung mit eingebautem Stahltragseil lieferbar. Unsere Techniker sind jederzeit

bereit, Ihnen bei der Lösung Ihrer Kabelprobleme mit Rat und Tat beizustehen, vor allem auch, wenn
es sich um Hochfrequenz- und Tonfrequenzkabel in Sonderausführung handelt, für Radar, Funk, Fernsehen,

Elektronik, medizinische, industrielle und nukleare Forschung und Anwendung!

Hoch- und Tonfrequenzkabel UätwylEr
Dätwyler AG, Schweizerische Kabel-, Gummi- und Kunststoffwerke, 6460 Altdorf-Uri



ELECTRO-TABLEAUX BIELBIENNE

ROTOVAR

1000-40000 U/min

stufenlose
Fräs-, Schleif- und Poliermaschine
mit 2 biegsamen Wellen für

Turbinen-
Revisionen
und andere Arbeiten}

Verlangen Sie Angebot oder unverbindliche

Vorführung vom Hersteller

OTTO SUHNER AG Brugg
Tel. (056) 414 22



Bestellung / Commande

Ex. Verbandsschrift SWV
Publication ASAE °'

SWISS DAM TECHNIQUE
SCHWEIZERISCHE TALSPERRENTECHNIK
TECHNIQUE SUISSE DES BARRAGES

Herausgabe zum Anlass des 10. Kongresses der Internationalen

Kommission für Grosse Talsperren (Juni 1970 in

Montreal/Canada).

162 Textseiten ((englisch/deutsch/französisch) und 2
Faltblätter auf Kunstdruckpapier mit rund 120 zum Teil
mehrfarbigen Abbildungen, in SpezialUmschlag.

Inhaltsangabe siehe Rückseite

Edition à l'occasion du 10e Congrès de la Commission
Internationale des Grands Barrages (juin 1970, à Montréal/
Canada).

162 pages imprimées (en langues anglaise, allemande et
française) avec 2 dépliants et 120 illustrations en noir ou
en couleurs, sur papier de luxe, couverture spéciale.

Sommaire voir au verso

Preis/Prix Fr. 20.-
ab 10 Ex./par 10 ex. Fr. 18.-

Name und Adresse des Bestellers (Bitte Druckschrift)
Nom et adresse du commettant (caractères d'imprimerie s.v. p.)

Senden an: Schweizerischer Wasserwirtschaftsverband
Adresser à: Rütistrasse 3A, CH-5400 Baden, Tel. 056/2 50 69

Postckeckkonto/Compte chèques postaux 80-1846
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Der erste ölarme 765-kV-Schalter
der Welt verlässt unser Werk

Zwischen den beiden Daten liegen
neun Jahre praktischer Bewährung und
ständiger Weiterentwicklung. Über 18000
Schalterelemente für 72,5 bis 400 kV
wurden in dieser Zeit hergestellt und über
100 Schaltergruppen für 400 kV
ausgeliefert. Immer wieder haben sich die
angewandten Konstruktionsprinzipien —
Mehrfachunterbrechung, Vollkernisola-
toren und Federkraftantrieb — als

günstigste Lösung für die Betriebssicherheit

der Schalter erwiesen. Mit dem neuen
Typ für die derzeit höchste Übertragsspannung

der Welt hat Sprecher & Schuh
einen weiteren Meilenstein in der
Entwicklung der ölarmen Schaltertechnik
gesetzt.

SS?
Sprecher & Schuh AG
Aarau / Schweiz

Ein geradliniger Weg führt von der
Inbetriebnahme unseres ersten Ölstrahl-
schalters mit Mehrfachunterbrechung für
400 kV im Jahre 1960 in Schweden zur
Entwicklung des neuesten Typs dieser
Bauart, dem ersten ölarmen Schalter für
765 kV. Dieser hat im Oktober 1969 nach
bestandener Typenprüfung unser Werk
verlassen und gehört zur Lieferung von
drei Schaltergruppen für die Hydro Quebec
in Kanada.



25Jahre

U Rohrer-MartiAG
Baumaschinen

Zol/ikofen-Bern
Tel. 031571157
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Turbinenschieber

Pumpenschieber

Rohrbruch-Sicherheitsorgane

Grundablässe

Energievernichter

Absperrorgane für Wasserkraftwerke

VON ROLL AG. Klus, Schweiz



Dieses Kraftwerk

steht in Brasilien.
Die Staumauern und

Wehrschleusen wurden mit
INERTOL-Produkten geschützt.

In 48 Ländern und bei Hunderten
von Elektrizitätswerken und
Bewässerungsanlagen bewähren
sich seit Jahrzehnten die
Bautenschutzchemie-Produkte der
INERTOL. Gegen Hitze und Kälte,
Süss-undSalzwasser unempfindlich,

bieten sie einen wirksamen
Schutz gegen Korrosionsschäden.

Siemens Werkbild

Immer mehr Ingenieure bestehen
deshalb auf den Gebrauch von
Bautenschutzchemie - Produkten
der INERTOL. Denn sie kennen
die dauerhafte Wirkung aus eigener

Erfahrung.
Gehen auch Sie auf sicher und
vertrauen Sie INERTOL.
Unsere Dokumentation senden
wir Ihnen gerne zu.

INERTDLAG
Bautenschutzchemie Tösstalstrasse 62
Technischer 8400 Winterthur
Beratungsdienst Tel. 052/29 33 21



Isoliermaterial
Isolierlacke
Isolierte Drähte
und Kabel
für jeden Zweig
der Elektrotechnik

Strahlenschutzmaterial Durotenax 521.20
(Antiradiolit)

Schichtpressstoffe:
Dellit-Hartpapier für Schalttafeln
Vetronit-Glashartgewebe für mechanisch und elektrisch
beanspruchte Konstruktionsteile
Kupferkaschiertes Hartpapier und Glashartgewebe
für gedruckte Schaltungen

Lacktuch — Lackglasseide — Samicatherm —

Samicanit — Mikafolium — Samicafolium —

Mica- und Samica-Glasseidenbänder

Silix- und Asbestit-Drähte mit Glas- und
Asbestfasern isoliert
Thermex-Lackdraht
Daglas SIB Glasseide-isolierte Wickeldrähte
Polyimidband-isolierte Wicklungsdrähte

Soflex-Kabel (Isolation PVC)
Tdc —Tdcv —Tdc-aT — Tdcv-aT — Tdc-aF
Installationsdrähte und -seile bis 500 mm2
für Starkstrom-Niederspannungsanlagen

Ofentrocknende Imprägnier- und Ueberzugslacke —

Lufttrocknende Ueberzugslacke — Lösungsmittelfreie
Lacke - Klebelacke — Kompounde und Wachse -
Isolierkitte (Spachtel- und Füllmassen) —

Speziallacke

Wir stehen mit Dokumentationen und technischer Beratung gerne zu Diensten.

Telefon 061 80 21 21 / 80 14 21 - Telex 62 479

Schweizerische Isola-Werke
Breitenbach



CABLES A PRESSION

DE GAZ INTERNE

ISOLÉS AU PAPIER

PRÉIMPRÉGNÉ

PigPb
GAS-I NN EN DRUCKKABEL

MIT

VORIMPRÄGNIERTER

PAPIERISOLATION
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SULZER ESCHER WYSS
8 Jahrzehnte Erfahrung in der Ausrüstung von

Pumpspeicherkraftwerken mit
Turbinen, Pumpen, Pumpturbinen

Gehäuse und Rotor mit
Anwurfturbine einer
der vier Speicherpumpen
für die Anlage
Hongrin-Veytaux, Schweiz.
Förderhöhe 898 m
Aufnahmeleistung 60470 kW
Drehzahl 600 U/min

Pumpspeicherkraftwerke zur Deckung
von Lastspitzen und zur Schaffung
einsatzbereiter Reserveleistung auf der Basis
höchster Wirtschaftlichkeit,
Betriebssicherheit und Anpassungsfähigkeit sind
die ideale Ergänzung zu Grundlastkraftwerken.

In hochindustrialisierten Staaten verdoppelt

sich der Verbrauch an elektrischer
Energie in weniger als 10 Jahren. Gleich¬

schnell wächst die Bedeutung, die der
Pumpspeicherung zukommt, besonders
im Hinblick auf den Kampf gegen die Luft-
und Wasserverschmutzung.
Wir haben dieser Entwicklung schon lange

Rechnung getragen: 1890 wurde von
uns in Zürich-Letten, Schweiz, das erste
Pumpspeicherwerk der Welt mit Turbinen
und Speicherpumpen ausgerüstet.

ESCHER WYSS
Escher Wyss AG
8023 Zürich/Schweiz Tel. 051/44 44 51

Escher Wyss GmbH
798 Ravensburg / Deutschland Tel. 0751/831

De Pretto-EscherWyssS.p.A.
36015 Schio (Vicenza) Italia Tel. 0445/2 30 20

Bell Maschinenfabrik AG
6010 Kriens/Schweiz Tel. 041 /41 41 41

Millspaugh Limited
Sheffield S9 1HJ/England Tel. 0742/42 411

Maschinenfabrik Andritz Actiengesellschaft
8045 Graz-Andritz/Oesterreich Tel. 03122/61 580



Eine solide Verbindung.
Wir stellen sie her.

Das ist die Aarebrücke in Brugg. Sie verbindet Auseinanderliegendes, sie verkürzt Entfernungen.

Wie die Kabel aus Brugg. Und weil man die Brücke tagein, tagaus benützen will, wurde sie
so solide gebaut. Genau wie die Kabel aus Brugg.

Kabel aus Brugg sind solide Verbindungen.
Viele hunderttausend Kilometer Kabel aus Brugg liegen seit Jahren
und Jahrzehnten in der Erde oder auf dem Grund von Seen und
Flüssen. Pausenlos transportieren sie elektrische Energie oder
übermitteln Informationen.
Jeder Kabelschaden würde eine Lebensader unserer Industrie
oder unseres drahtgebundenen Kommunikationssystems treffen.
Und seine Behebung wäre mit viel Mühe und grossen Kosten
verbunden.
Darum betrachten wirdie Herstellung
von Kabeln alseine verantwortungsvolle

Aufgabe. Die Materialien
können nicht gut genug sein.
Nicht oft genug geprüft. Nicht
lange genug ausprobiert.
Kabel dieser Bauart verschen seit
Jahrzehnten ihren Dienst:

Querschnitt eines 600adrigen
Papierblei-Telefonkabels

KABELWERKE BRUGG AG
5200 Brugg 056-411151
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